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23. Oktober 2025 | Junges Engagement in demokratischen ländlichen Räumen unter Druck? 

Veranstaltungsort: Heimvolkshochschule am Seddiner See, Seeweg 2, 14554 Seddiner See 

 

Die Veranstaltung widmet sich der Frage, wie junge Menschen sich in ländlichen Räumen 

Brandenburgs demokratisch engagieren können – und welchen Herausforderungen sie dabei 

begegnen. Es geht um Beteiligungsmöglichkeiten, politische Bildung, demokratiefeindliche 

Tendenzen und strukturelle Hürden. Gemeinsam wollen wir Wege finden, junges Engagement zu 

stärken und Lösungsansätze zu finden. Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem 

Kompetenzzentrum für Kinder- und Jugendbeteiligung Brandenburg statt.  

 

Bitte melden Sie sich bis zum 12. Oktober 2025 hier an: https://service.forum-netzwerk-

brandenburg.de/www_home2024/formulare/anmeldung-zur-veranstaltung-junges-engagement-

in-demokratischen-laendlichen-raeumen-unter-druck-am-23.-oktober-2025 
 

Für die Teilnahme an der Veranstaltung wird ein Teilnehmerbeitrag in Höhe von 17,85 Euro 

erhoben. Darin sind die Kosten für Verpflegung und Getränke bereits enthalten. 

Hier können Sie ihre Themen für Workshop 5 einreichen: http://scrumblr.ca/Offener%20Austausch  

 

Programm 

ab 09:30 Uhr   Ankommen und Anmeldung 
 

10:00 Uhr Begrüßung  
  Forum ländlicher Raum – Netzwerk Brandenburg 
 

10:15 Uhr  Erste Erkenntnisse aus der Studie „Gefährdete Demokratie und die Konsequenzen 

für die Engagementbereitschaft junger Menschen“ 

  Dominik Ringler, Kompetenzzentrum Kinder- und Jugendbeteiligung Brandenburg 
 

In dem aktuellen Forschungsprojekt des Kompetenzzentrums Kinder- und 

Jugendbeteiligung Brandenburg gemeinsam mit der Universität Münster wird bis 

2026 untersucht, wie die Wahrnehmung und Erfahrung einer gefährdeten 

Demokratie das Engagement junger Menschen in Ost- und Westdeutschland, in 

ländlichen und städtischen Regionen sowie in Gegenden, in denen rechtsorientierte 

Parteien besonders aktiv sind, beeinflusst. Angesichts der Zunahme 

rechtsextremistischer und nationalistischer Bedrohungen wird erforscht, welche 

Barrieren und Risiken das freiwillige Engagement beeinträchtigen. Die Erkenntnisse 

des Forschungsprojekts werden genutzt, um praxisorientierte Lösungen zu 

entwickeln. 
 

  Zeit für Nachfragen 

https://service.forum-netzwerk-brandenburg.de/www_home2024/formulare/anmeldung-zur-veranstaltung-junges-engagement-in-demokratischen-laendlichen-raeumen-unter-druck-am-23.-oktober-2025
http://scrumblr.ca/Offener%20Austausch
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11:00 Uhr  Feuer & Flamme für Vielfalt: Jugendfeuerwehr im demokratischen Miteinander 
 Gerd Rademacher, Fachbereichsleiter Jugendpolitik a.D., Landesjugendfeuerwehr 

Brandenburg 
 
 Die Landesjugendfeuerwehr vereint ca. 1.000 Jugendfeuerwehren im Land 

Brandenburg mit rund 18.000 Mitgliedern. Damit ist die Landesjugendfeuerwehr der 
größte Jugendverband unter den Hilfsorganisationen in unserem Bundesland. Die 
Feuerwehr ist oft die zentrale Säule des Gemeinschafslebens in Brandenburgs 
Dörfern. Dabei leisten sie neben ihrer eigentlichen Arbeit auch die Organisation von 
Festen und Zusammenkünften im Dorf, bietet Beschäftigung und Gemeinschaft und 
lehren früh, Verantwortung zu übernehmen. Der Fachbereich Jugendpolitik vertritt 

die Landesjugendfeuerwehr auf politischer Ebene, arbeitet die politischen 
Informationen auf und stellt diese dann den anderen Gremien zur Verfügung. 

 
 Zeit für Nachfragen  

 
 
11:45 Uhr    Mehr als ein Verein – Sport als Stütze der Demokratie im Dorf 

Anna Kappler & Uwe Koch, Landessportbund Brandenburg 

 

Sportvereine gelten als sozialer Ankerpunkt im Dorf – vor allem für Kinder und 

Jugendliche. Sie leben demokratische Grundwerte wie Fairness, Respekt und 

Teamgeist vor und sind auch oft barrierearme Anlaufstelle für Menschen mit ganz 

unterschiedlichen Hintergründen.  

 

Zeit für Nachfragen  

  

 

12:30 Uhr  +++ Mittagspause ++++ 

 

 

13:30 Uhr    Arbeitsphase in Workshops 

 Es besteht die Möglichkeit, 2 x nach 30 Minuten zu wechseln 

 

❖ Workshop 1: Junge Menschen in der ländlichen Entwicklung beteiligen – wie 
demokratische Teilhabe bei großen LEADER-Projekten gelingen kann 
Magdalena Köhne, Lokale Aktionsgruppe Havelland und Ostprignitz-Ruppin e.V. 

  
❖ Workshop 2:  Lösungsansätze für starkes Engagement in bedrohlichen Zeiten 

Dominik Ringler, Kompetenzzentrum Kinder- und Jugendbeteiligung Brandenburg 
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❖ Workshop 3: Offener Austausch gemäß der eingereichten Themenvorschläge 

Offener Austausch durch die Teilnehmenden 

Die Themenvorschläge können hier eingereicht werden: 

http://scrumblr.ca/Offener%20Austausch  

 

15:00 Uhr Vorstellung der Ergebnisse und Fazit 

 

15:30 Uhr Ende der Veranstaltung  

und Ausklang bei Kaffee und Kuchen  

http://scrumblr.ca/Offener%20Austausch

